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160 Polizeistudenten und zehn Cyberspezialisten starten
Ausbildung in Sachsen
Ulbig: „junger Polizei-Nachwuchs und IT-Spezialisten“

160 junge Polizeibeamte haben heute ihr Studium zum Bachelor
of Arts (B.A.) der Hochschule der Sächsischen Polizei (FH)
aufgenommen. Außerdem starten zehn Absolventen eines IT-Studiums ihren
einjährigen Vorbereitungsdienst an der Hochschule. Danach sollen die
Cyberspezialisten Computer- und Internetkriminalität bekämpfen.

„Wir machen unsere Polizei weiter t für die Zukunft. Jährlich 100 zusätzliche
Neueinstellungen stärken Polizei und Sicherheit in Sachsen. Der Beruf
des Polizisten ist ein moderner Job mit vielen Möglichkeiten.“, sagte
Innenminister Markus Ulbig.

Sachsen hat das Polizeistudium neu konzipiert. Die Studiendauer für
Direkteinsteiger verkürzt sich von dreieinhalb auf drei Jahre. Für
Aufstiegsbeamte aus der Laufbahngruppe 1.2 (ehemals mittlerer Dienst)
verkürzt sich das Studium auf zwei Jahre. Dabei werden die erworbenen
berufsspezischen Erfahrungen angerechnet.

Am 1. Oktober beginnt der neu konzipierte Bachelorstudiengang der
Fachrichtung Polizei im Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst. Der 23.
Studienjahrgang 2015/2018 startet mit 84 Direkteinsteigern. Daneben
beginnen im 22. Studienjahrgang 2015/2017 insgesamt  76 Aufstiegsbeamte
ihr Studium.

Neu in diesem Jahr ist die Einstellung von 10 IT-Spezialisten zur Bekämpfung
der Computer- und Internetkriminalität. Gesucht wurden Absolventen
eines Bachelor- oder vergleichbaren Diplomstudienganges im IT-Bereich.
Vor Ihnen liegen sechs Monate fachtheoretische Ausbildung an der
Polizeihochschule sowie sechs Monate Praktikum beim Landeskriminalamt
und in den Polizeidirektionen. Nach erfolgreichem Abschluss werden sie zu
Kriminalkommissaren ernannt. Ihre Arbeitsplätze werden im sächsischen
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Cybercrime-Competence Center (SN4C) des Landeskriminalamtes und in
den Kommissariaten „Cybercrime“ der Polizeidirektionen sein.

Auf die Stellen hatten sich 83 Absolventen eines Studiums der Fachrichtung
Informatik aus dem gesamten Bundesgebiet beworben. Sie mussten sich in
einem Auswahlverfahren beweisen, dass neben Computerkenntnissen auch
einen Sporttest und einen ärztliche Untersuchung beinhaltete.


